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Wie das Wetter so die Stimmung 
Wir durften wie gefühlt einen herrlichen Sommer geniessen. Jeden Morgen war Aktivität das Thema 
und es war ein fleissiges Ausschwärmen der Bewohnenden Programm. Die Spaziergänge bis zur 
«Bächlära» und zum Schwert sind immer wieder ein Training, dass mit nichts zu überbieten ist. Selbst 
die kleinen «Türli» bis zu unseren Hühnern oder zum «Brichtä» vor dem Haus Buobenmatt oder «äbä 
z’Andäresä» gelten als Aktivität, die unsere Bewohnenden Vitalität und Freude bringt. Als Geschenk 
darf man sicherlich auch die Kontakte nennen, welche die Bewohnenden bei ihren Spaziergängen mit 
den Dorfbewohnern pflegen und sehr schätzen. 
 
«Chüngeljassen» - das Highlight der Saison, der FC Muotathal gibt sich seit Jahren 
die Ehre mit uns im Altersheim Buobenmatt einen richtig gemütlichen 
Jassnachmittag durchzuführen. Die «Tschüttälr» geben Support oder jassen mit, 
sind präsent für jede Tat und wahren mit Achtsamkeit, dass die richtigen Trümpfe 
stechen und alles mit rechten Dingen zu ging. Dieses Jahr war Werner Betschart 
z’Gigerä Sebälis, der Gewinner des Riesenchüngels Max, den Toni Suter und Hans 
Gwerder nur knapp verpassten. 
 
Monatlich gibt das Sängerchörli immer wieder sein Bestes, bei alt und den doch 
etwas jüngeren Mitarbeitenden, sind die Klänge äusserst beliebt und bewahren 
ein Kulturgut. Diese Lieder begleiten uns oft, einfach so, im Heimalltag, denn 
unsere stimmstarken Frauen erinnern sich dann und wann ein Lied oder «Jüüzli» 
anzustimmen, dass manch frohe Erinnerung für die Bewohnenden mit sich bringt 
und sie freudvoll mitsingen. Gemütliche Klänge bringen auch die Spätzünder in 
die Buobenmatt und spielen unermüdlich «eis Tänzli schönr wedr ds andr». So 
hatten wir genussvolle Stunden verbracht und damit war es meist schön und 
heiter. 
 
Am 1. August durften wir wieder die UrTöne, Bernhard Betschart mit den 
Gebrüdern Hermann und Markus Bürgler willkommen heissen, «ä wahri Freud». 
Trichlä, Juuzä, Gesang, Büchel, Alphorn und Hand- und Mulorgäli wie der 
«Bätruäf», alles fand sich in dem gelungenen Potpourri, das Herz und Gemüt 
wiederum erstrahlen liess. Wir hoffen, dass sich die Aussage, nach dreimal wird 
es zur Tradition auch in diesem Falle bewahrheitet… 
 
Damit wir das Wetter mit einer gewissen Prognose noch besser deuten können, 
haben wir beim Eingang eine niegelnagelneue Wetterstation - handgemacht im 
Altersheim. Dafür dürfen wir uns bei Josef Betschart vom Riedbachberg herzlichst 
bedanken – sie passt wie gewünscht! 
 
Der Musikverein Muotathal ehrte mit einem vielseitigen, gelungenen Konzert die 
Jubilare der Gemeinde Muotathal mit 95 und 90 Jahren und Ehejubiläen mit 50, 
60 und 70 Jahren. Unsere Gemeindepräsidentin, Maria Christen, überbrachte die 
besten Wünsche an die stattliche Runde der Jubilierenden und Andrea Steiner 
vom Musikverein ehrte namentlich die Anwesenden und Annina Steiner übergab 
jedem Jubilar persönlich eine Rose. Ein Jubiläum war besonders, Alois Schelbert 
mit seinen 95 Lebensjahren und dazu das 70jährige Ehejubiläum mit seiner Gattin 
Hanna Schelbert ist schon grossartig, getraut wurde das Ehepaar anno 1953 vom 
95jährigen Jubilar, Pfarrer Josef Maria Gwerder, dem Jahrgänger von Alois, eine 
solche Trilogie hat wirklich einen Seltenheitswert und bleibt wohl einzigartig. 
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Dieser Nachmittag war geprägt von Freude und Stolz – so war das Wetter passend sonnig und die Feier 
auf der Terrasse war freudvoll in allen Belangen.  
«Chestänä-Chilbi» war der Auftakt zum Herbst. Unsere Kastanie macht sich von Jahr zu Jahr besser 
also ist es naheliegend, dass Marroni gebraten werden, die Drehorgel von Otto Köchli gekonnt gespielt 
wird und auf der Terrasse die Ländermusik lüpfige Tänze zum Besten bringt. Dafür bedanken wir uns 
herzlich bei allen Beteiligten und speziell bei den Musikanten Jacqueline Wachter, Roman Schmidig und 
Hugo Suter.  
 
Lotto das Spiel, der Spiele und jeder Platz in der Cafeteria ist besetzt. Die Seniorengruppe, die Profis, 
die mit dem alljährlichen Ritual und den schönen Preisen einen richtigen Wetteifer inszenieren. Die 
herzliche Begleitung durch die Frauen der Seniorengruppe ermöglicht den Bewohnenden das Mitspielen 
und das Gewinnen, das echt Freude bereitet. Die Schlussrunde darf nur von den Bewohnenden gespielt 
werden und verheisst den richtig, grossen Hauptgewinn, dieses Jahr war Martha Schelbert-Betschart 
die glückliche Gewinnerin. Herzlichen Dank der Seniorengruppe für das grosse Engagement mit den 
vielen Stunden im Vorfeld und dem allerseits beliebten Lottomatch! 
 
Menschen für Menschen 
Unser Personal ist uns wichtig, nur mit Ihnen können wir eine gute Pflege und Betreuung für unsere 
Bewohnenden ermöglichen. Entsprechend haben wir eine Mitarbeiterumfrage gemacht und eine 
Beteiligung von 83% erreicht, dazu gebührt allen Mitarbeitenden ein herzhafter Dank! 365 Tage über 24 
Stunden dürfen wir für unsere Bewohnenden arbeiten, dazu gehört eine gute Gesundheit, Motivation 
und Humor damit ein freudvolles Miteinander gewährleistet ist. Wir haben gewisses Potential erkannt 
und geben mit der Unterstützung der Altersheimkommission und dem Gemeinderat unser Bestes damit 
wir als attraktiver Arbeitgeber weiterhin möglichst viele zufriedene Mitarbeitende aus der Region halten 
und dazu gewinnen können. 
 
Herzliche Gratulation an die beiden Fachfrauen Gesundheit EFZ, Arbiona Arslani 
und Lydia Bürgler, welche beide mit einer sehr guten Abschlussnote ihre 
Berufslehre gekrönt haben. Wir sind stolz und wünschen beiden weiterhin viel 
Erfolg und wünschen herzlichst, dass die beiden strebsamen Frauen ihr neues 

Ziel, die Höhere Fachschule der Pflege, ebenso 
erfolgreich zum Abschluss bringen. 
 
Nina Heinzer und Brigitte Betschart sind zielstrebig 
mit der Ausbildung zur Fachfrau Gesundheit 
gestartet. Beiden wünschen wir viel Freude und den 
nötigen Elan ihre Lehrzeit erfolgreich zu absolvieren. 
 
145 Arbeitsjahre durften wir mit den 11 Jubilarinnen 
feiern – herzlichen Dank für die geleisteten Stunden! 
Der Ausflug führte uns übers Rütli nach Flüelen und wir genossen mediterrane, 
gemütliche Stunden an den Gestaden des Vierwaldstättersees. Wir gratulieren 
20 Jahre Diana Heinzer – 15 Jahre Rita Betschart, Marlies Gwerder, Luzia 
Imhof, Pia Imhof, Priska Schmidig – 10 Jahre Brigitte Betschart, Rosa Heinzer, 
Sonja Schelbert, Marietta Suter und Cäcilia Ulrich – wir freuen uns auf die 
nächsten Jahre und Jubiläen der Zusammenarbeit im Altersheim Buobenmatt.  

Das vierte Quartal 
Es wird wieder viel geboten und haben ein volles Programm parat, dass wir wieder mit bekannten 
Gesichtern und Formationen gestalten dürfen – wir Alle von der Buobenmatt, Bewohnende und 
Mitarbeitende, freuen uns «chömid zuänis» 
 
29.10.23 Sonntag Chäsmärcht - Musik mit Robert Marty und Arthur Schelbert 

07.11.23 Dienstag Latärndliumzug  

11.11.23 Samstag Musik und Spiele mit dem Militärsanitätsverein  

17.11.23 Freitag Sängerchörli 

25.11.23 Samstag Jodlerklub Muotathal 

15.12.23 Freitag Sängerchörli 

 


